
heitszustand des Raubtieres
klären und ob es verwandt mit
Luchsen aus dem Harz ist. Der
GPS-Sender soll zeigen, wo
sich der Luchs wann und wie

lange aufhält, um herauszufin-
den, welchen Lebensraum das
Raubtier bevorzugt. Dabei
zeichnet das Halsband jeweils
mittags und nachts auf, wo
sich der Luchs befindet. Etwa
alle dreieinhalb Tage schickt
das Band Daten an einen Satel-
liten.

Ob der Luchs sich hier nie-
derlasse oder weiterziehe,
könne man im Laufe der Zeit
an den Routenpunkten sehen,
die der Sender überträgt. „Es
kann sein, dass der Luchs ei-
nen Partner oder ein Revier
sucht.“ Im Bramwald handele
es sich bisher um Einzeltiere.
Erstmals wurde der junge
Luchs vor acht Tagen in der
Nähe von Bühren gesehen.

Die Jägerschaft Münden
freue sich über das Tier, sagt Jä-
ger Christian Meyer. „Wir se-
hen das Tier nicht als Konkur-
renz.“ ZUMTAGE

VON MAGDA L ENA DRÄG ER

BÜHREN. Im Bramwald bei
Bühren ist der Luchs los. Dort
ist in der Nacht auf Mittwoch
ein Tier gefangen und mit ei-
nem GPS-Sender ausgestattet
worden.

Der Jagdpächter Peter Helm
hat den Luchs bei einem geris-
senen Reh entdeckt und Ole
Anders, den Luchsbeauftrag-
ten des Harzes informiert. Der
Luchsexperte stellte eine Kas-
tenfalle mit einem Rehkada-
ver auf, in die das Tier tappte.
Um 22 Uhr fand Ole Anders
den Luchs in der Falle vor.
„Wir haben den Luchs dann
mit Hilfe einer Tierärztin nar-
kotisiert, ihm ein Sendehals-
band umgelegt und Blut abge-
nommen“, sagt Anders.

Um 3 Uhr konnte die Raub-
katze wieder in die Freiheit
entlassen werden. Aufgrund

Luchs unter Beobachtung
Junges Tier wurde im Bramwald bei Bühren gefangen und mit GPS-Sender ausgestattet

der Zähne und des Gewichtes
von 17,6 Kilogramm wurde
das Alter des Tieres auf etwa
ein Jahr geschätzt. Die Blut-
proben sollen den Gesund-

Streift durch den Bramwald: Ein junger Luchswurde bei Bühren ge-
fangen undmit einemGPS-Sender ausgestattet. Foto:ChristianMeyer/nh

Saisonstart im Hochbad
Richtig schönes Badewetter ist für das Wochenende nicht zu erwar-
ten. Dennoch wird es einige Schwimmer geben, die zum Saisonstart
am morgigen Samstag, 4. Mai, ab 7 Uhr im Mündener Hochbad ihre
Bahnen ziehen werden. Unser Bild zeigt die Schwimmmeister Georg
Dutenhöfer, Thomas Grömm und Jörg Driever, die in den letzten Ta-
gen das Freibad am Rattwerder für die neue Saison vorbereitet ha-
ben. Foto: Maaß

HANN. MÜNDEN. Bei einer
Radarkontrolle auf der Auto-
bahn 7 Richtung Norden an
der Gefällstrecke Laubacher
Berg bei Hann. Münden hat
die Göttinger Polizei am 1. Mai
272 Verstöße festgestellt.

„Spitzenreiter“ war ein 31-
jähriger BMW-Fahrer aus Du-
derstadt, der mit 174 km/h ge-
messen wurde. Er muss nun
zwei Monate zu Fuß gehen. Er-
laubt sind am Laubacher Berg
nur 100 Kilometer pro Stunde.

Geblitzt hat die Polizei in
der Zeit zwischen 11.45 und
19.30 Uhr. In 110 Fällen kom-
men die Kraftfahrer mit ei-
nem Verwarngeld davon. 162
Autofahrer waren 21 km/h
und mehr zu schnell. Sie müs-
sen nun ein Bußgeld zahlen
und bekommen Punkte. 17
von ihnen droht auch ein
Fahrverbot. Sie fuhren 146
km/h und mehr. (ems)

A7-Radarfalle
erwischte über
270 Autofahrer

HANN. MÜNDEN. Zu Warn-
streiks hat die Industriege-
werkschaft Metall Süd-Nieder-
sachsen-Harz für heute, 3.
Mai, aufgerufen. In Hann.
Münden folgen dem Aufruf
Beschäftigte der Betriebe Ha-
endler&Natermann (H&N)
und Metallumform GmH. Für
11 Uhr hat die Gewerkschaft
eine Kundgebung vor dem Tor
von H&N angekündigt, um
12.30 Uhr findet eine Kundge-
bung vor dem Tor von Metall-
umform statt.

Mit dem Warnstreik, in den
auch Beschäftigte von Betrie-
ben im Kreis Osterode und in
der Stadt Göttingen treten,
will die IG Metall ihrer Forde-
rung nach 5,5 Prozent mehr
Lohn Nachdruck verleihen.
Das Angebot der Arbeitgeber
von 2,3 Prozent sei zu mickrig,
so der IG-Metall-Bevollmäch-
tigte Manfred Zaffke. (kri)

IG Metall ruft
heute zu
Warnstreiks auf

Bombardier. Unser Archivfoto
zeigt eine E-Lok vom Typ Alp 46
A auf demKasselerWerksgelän-
de. (asz) Archivfoto: dpa LOKALES

bereits fest bestellt, teilte die
Bahn am Donnerstag mit. Der
Auftrag sichere Arbeitsplätze
am Standort Kassel, hieß es bei

kanadischen Bahntechnikher-
stellers bis zu 450 Elektroloks
imWert von 1,5Milliarden Euro
kaufen. 130 Lokomotiven seien

Großauftrag für die Kasseler Lo-
komotivenbauer von Bombar-
dier: Die Deutsche Bahn AGwill
bei der deutschen Tochter des

Bahn bestellt 450 Lokomotiven bei Bombardier

Nachrichten
kompakt

Käßmann: Christen
müssen auch nerven
DenMut zu haben, die Mitmen-
schen zu nerven, dazu hat Lu-
ther-Botschafterin Margot Käß-
mann die Christen auf dem Kir-
chentag inHamburg aufgerufen.
Im Interviewmit dieser Zeitung
äußert sich Deutschlands be-
kannteste Theologin über den
Sinn des Kirchentags und ihre
Popularität. BLICKPUNKT

Hoeneß-Interview
in der Kritik
Reuiger Sünder oder nur cleve-
rer Vermarkter
in eigener Sa-
che? Ein Zeit-In-
terview mit
dem bekennen-
den Zocker Uli
Hoeneß wirft
jedenfalls Fra-
gen auf. POLITIK

Weitere CSU-Politiker
in Bedrängnis
Weitere prominente CSU-Politi-
ker, unter ihnen
die bayerische
Justizministe-
rin Beate Merk
(Foto), sollen
Verwandte be-
schäftigt haben.
Die Partei gerät
in Bedrängnis. POLITIK

Junge tötet Schwester
mit Gewehr für Kinder
Eine Tragödie erschüttert Ameri-
ka: Ein Fünfjähriger hat im Bun-
desstaat Kentucky seine zwei-
jährige Schwester erschossen –
mit einem Gewehr, das er ein
Jahr zuvor als Geschenk erhalten
hatte. Der Hersteller der Waffe
wirbt mit Gewehren speziell für
Kinder. MENSCHEN

Bayernwollen Titel in
der Champions League
Nach der erneuten Machtde-
monstration beim 3:0-Sieg im
Halbfinal-Rückspiel der Champi-
ons League beim FC Barcelona
gibt sichder FCBayernMünchen
selbstbewusst. Jetzt wollen Trai-
ner Jupp Heynckes und seine Elf
im Finale gegen Borussia Dort-
mund den Titel. SPORT

Christian Berkel als
ZDF-„Kriminalist“
Heute startet die neue Staffel
der TV-Reihe „Der Kriminalist“
(ZDF, 20.15
Uhr). Haupt-
darsteller Chris-
tian Berkel
spielt den er-
folgreichen Er-
mittler Bruno
Schumann be-
reits seit 2006und inder siebten
Staffel. Der 55-Jährige bekommt
in der heutigen Folge „Dolly 2.0“
eine neue Kollegin: Esther Ru-
bens (Anna Blomeier) wird bei
Schumann oft anecken. Ein In-
terview auf FERNSEHEN
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Vorbote
seiner Art
AXEL WELCH über
den Bramwald-Luchs

J etzt ist es amtlich: Ein Luchs
streift durch den Bramwald.
Die edle Raubkatze tappte

in eine Kastenfalle und wur-
de mit dem Sender ausgestat-
tet. Das soll der Wissenschaft
helfen, die Wanderroute des
Vierbeiners mit den Pinseloh-
ren zu verfolgen und zu doku-
mentieren.

Nicht nur ausgewiesene Na-
turliebhaber freuen sich, wenn
Tiere wie der Luchs, die die Re-
gion lange gemieden haben,
wieder vorsichtig den Süden
Niedersachsens erkunden. Wir
alle betrachten auf den ersten
Blick eine solche Annäherung
großer Wildtiere gern als Beleg
dafür, dass unsere Wälder im
Großen und Ganzen intakt
sind.

Luchs und Wolf haben es je-
doch schwer. Die allmähliche
Rückkehr der scheuen Tiere ist
für etliche Menschen (noch) ge-
wöhnungsbedürftig. Gerade
der Wolf ist wegen seines Rufs
als wilder und aggressiver Jäger
bedroht. Es wird also noch Zeit
brauchen, bis sich die großen
Raubtiere in unseren Wäldern
wieder heimisch fühlen kön-
nen. Der Luchs im Bramwald ist
ein Vorbote seiner Art in unse-
rer Heimat. Hoffentlich bleibt
er kein Einzelfalls.awe@hna.de

ZUM TAGE

Tickets für Peter
Maffay gewinnen
Haben Sie noch keine Karte
für eines der Konzerte am
Hessentag? Radio HNA ver-
lost heute Tickets für das
Konzert mit Peter Maffay am
20. Juni. Schicken Sie uns ei-
nen Mitmach-Beitrag über
die Reporter-Funktion der
Radio HNA-App und zeigen
Sie uns, ob bei Ihnen die Son-
ne scheint. Die App gibt es
kostenlos in den App-Stores.

www.radiohna.de

HEUTE IN IHRER HNA:

Das ausführliche rtv Fernseh-Programm
vom4.Mai bis 10.Mai 2013

9°

17°

Ein schwacher Tiefausläufer
sorgt für wechselhaftes Wetter.

Stark bewölkt

So erreichen Sie uns: Telefon: 05541 / 98390 ⋅ www.hna.de

HNA, Postfach 10 10 09, 34010 Kassel
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